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Unser Angebot:

Für alle Mitarbeiter*innen und alle im Wiener Gesundheitsverbund in Ausbildung 
befindlichen Personen.

Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich!



Krisensituation = Ausnahmesituation

Psychologische Beratungsstelle

➢ Behandlungsfehler
➢ außergewöhnliche Todesfälle 
➢ Kindernotfälle
➢ Tod/Suizid einer nahestehenden Person
➢ schwere Verletzungen/schwere Erkrankungen
➢ Unfälle 
➢ Gewalterfahrungen, Übergriffe 
➢ Existentielle Bedrohungen und Verluste
➢ Großschadensereignisse
➢ Naturkatastrophen
➢ Kriegserfahrungen



Außergewöhnliche Belastungsreaktionen 
bei Profi-Helfer*innen/Kolleg*innen

➢ Spüren sich weniger in der Akutphase

➢ Rückgriff auf eintrainierte Handlungsabläufe möglich

➢ Verzögerte Posttraumatische Belastungsreaktion (PTBR)

Psychologische Beratungsstelle



Psychologische Beratungsstelle

Psychische Erste Hilfe (PEH) ist:

➢ eine rasche Soforthilfe für Menschen, die eine Extremsituation
oder ein potentiell traumatisierendes Ereignis direkt erlebt 
haben oder indirekt davon betroffen sind. 

➢ der angemessene Umgang mit Betroffenen, die sich durch das 
Erleben eines kritischen Ereignisses in einer psychischen 
Notsituation befinden.

➢ hilfreich für die psychische Stabilisierung der Betroffenen. 



Psychologische Beratungsstelle

Psychische Erste Hilfe

➢ Die Psychologische Beratungsstelle beschäftigt sich mit dem 

Thema seit vielen Jahren.

➢ 2017 Manual: Psychosoziale Krise.

➢ Regelmäßig Klienten zur Krisenintervention.

➢ Begleitung der beiden Pilotprojekte zu diesem Thema, die es im 

WIGEV schon gibt.



Psychologische Beratungsstelle

Projekt Psychische Erste Hilfe (PEH) 
im Wiener Gesundheitsverbund

➢ Es gibt eine Empfehlung des Vorstands, PEH an allen 
Dienststellen einzuführen.

➢ Der Vorstand hat die Psychologische Beratungsstelle 
beauftragt, ein Konzept für PEH zu erstellen und die 
Dienststellen dabei zu unterstützen PEH zu implementieren.

➢ Das Projekt ist auf mehrere Jahre angelegt.



Psychologische Beratungsstelle

Nutzen:

➢ Initiative der Dienstgeberin, Mitarbeiter*innen im Krisenfall zu 
unterstützen – „Fürsorgepflicht“.

➢ Hilfe für Betroffene, ihre psychische Stabilität rasch 
wiederherzustellen und zurück zu Routine und Normalität zu 
finden. 

➢ Niederschwelliger Zugang zu Unterstützung nach 
traumatischen Ereignissen. 

➢ Kompetenzerweiterung der ausgebildeten Mitarbeiter*innen im 
Umgang mit Menschen in Krisensituationen.



Psychologische Beratungsstelle

Was braucht‘s?

➢ Kollegiale Führungen, die sich dem Projekt verpflichten 
(committment).

➢ Organisatorische Rahmenbedingungen, die das Projekt möglich 
machen.

➢ Arbeitsgruppen in jeder Dienststelle, die das Projekt 
vorantreiben und am Leben erhalten.

➢ Interessierte MA, die Psychische Ersthelfer*innen werden 
wollen.

➢ Die notwendigen zeitlichen Ressourcen für alle am Projekt 
Beteiligten.



Kollegiale Hilfe 
(KoHi)

Psychische Erste Hilfe 
durch Kolleg*innen 
in der Klinik Hietzing



• Die Kollegiale Hilfe wurde durch den Zuzug der psychiatrischen Abteilungen in die 
KHI ermöglicht. Ab 2018 Konzeption und Etablierung in Projektform. 

• Ziel: Herstellen und nachhaltiges Sichern der Rahmenbedingungen für ein 
flächendeckendes Netz an Psychischen Ersthelfer*innen herzustellen.

• Die kollegialen Helfer*innen = KoHi wurden / werden von ihren Führungskräften 
nominiert und in psychischer erste Hilfe geschult. 

• Ende 2021 wurde das Projekt abgeschlossen und in die Routine übernommen. Seit 
2022 wird 1 Schulung /Jahr durchgeführt (etwa 15 Teilnehmer*innen), um 
Personalabgänge der KoHi auszugleichen. 

• Im Rahmen des Projektes wurden 123 KoHi geschult. In der KHI sind aktuell 101 
ausgebildete KoHi aus folgenden Berufsgruppen vorhanden: MTDG, Pflege, 
Ärzt*innen, Verwaltung, Psycholog*innen, Abteilungshelfer*innen.



Kontakt aufnehmen Sichern & Versorgen

Ordnen der Gedanken Fragen stellen

Normalisieren
Zuhören

Helfen, Struktur aufbauen Soziales Netz aktivieren

Informationen geben Infomaterial aushändigen

Psychische Erste Hilfe 



Was machen KoHis? 

Kontakt herstellen
➢ Aktiv auf Betroffene zugehen

➢ Ins Blickfeld des Betroffenen stellen, Augenhöhe

➢ Sich vorstellen

➢ In Sicherheit bringen

➢ Eventuell vorsichtiger Körperkontakt

➢ Unmittelbare Bedürfnisse erfragen

Krisengespräch führen

Notfall-Telefonliste mitgeben

Soziales Netz aktivieren und weitere Begleitung organisieren



REDEN HILFT
Die Kollegiale Hilfe ist für Sie da

KoHi in diesem Arbeitsbereich:

Name 
Berufsgruppe / 

Bereich 
Diensthandy Festnetz

Weitere Infos erhalten Sie… 

• Im Gespräch mit einer oder einem KoHi 

• Im Intranet: Organisation / Kollegiale Hilfe (KoHi)
http://themen.wienkav.at/KHI-Risiko/KoHi

• Weitere Unterlagen befinden sich: _______________________________

Kollegiale HelferInnen (KoHi) leisten Psychische Erste Hilfe. Sie 
unterstützen KollegInnen bei der emotionalen Bewältigung kritischer 
Ereignisse am Arbeitsplatz, z.B. nach Behandlungszwischenfällen, 
unerwarteten Todesfällen oder Gewalt. 

Ein KoHi-Gespräch gilt als Dienstzeit und ist streng vertraulich. 

Kontakt zu KoHi anderer Abteilungen ist über die KoHi-Telefonliste im Intranet 
möglich.

Wie kommt man zu KoHis?

- Listen im eigenen Bereich

- Liste im Intranet

- Telefonalarmierung 

(außerhalb Kerndienstzeit)







Regelmäßige 
Vernetzungstreffen Regelmäßige 

Vernetzungstreffen

• Fallreflexion 

• Erfahrungsaustausch 

• Übungsgelegenheit (z.B. Üben von 
Alarmierung und Krisengesprächen)

• Weiterentwicklung des Systems

• Die Vernetzungstreffen werden 4x jährlich 
angeboten

© Fotos: Miriam Ablöscher / KHI



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

Psychologische Beratungsstelle



Kontakt
Psychologische Beratungsstelle

+43 1 40409/60490

psy.beratung@gesundheitsverbund.at
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